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Sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
Vor einigen Wochen hat für uns die spannendste und vermutlich auch arbeitsintensivste Phase in 
diesem Schuljahr begonnen: Das erste Zentralabitur in Nordrhein-Westfalen steht unmittelbar vor der 
Tür,  danach beginnen die Zentralen Prüfungen in Jahrgangsstufe 10 und danach die Lernstandserhe-
bungen in Jahrgangsstufe 8. 
 
Was das im Detail bedeutet, kann ich hier nur skizzieren: Eine Vielzahl von Verfahrensinformationen 
wandert (vorwiegend per E-mail) von der Bezirksregierung zu den Schulleitern, diese geben die Infos in 
Dienstbesprechungen an das Kollegium weiter. Und es gibt viel zu klären; hier nur einige Beispiele: 
Wann, wie und wo werden die Aufgaben „downgeloadet“? (Bitte verzeihen Sie mir diese Formulierung!) 
Wer darf dabei sein, wer nicht? Wie stellen wir sicher, dass die Computer, die Drucker, die Kopierer 
funktionieren? Was ist zu tun, wenn etwas nicht funktioniert? Haben wir alle nötigen Passwörter? Liegt 
die Nummer der von der Bezirksregierung eingerichteten Hotline parat? (Hoffentlich meldet sich da im 
Bedarfsfall nicht ein Tonband!...) usw. usw. 
 
Von all diesen Problemen bleiben die Abiturientinnen und Abiturienten verschont. Sie zelebrieren im 
Moment ihre letzte Unterrichtswoche mit täglich neuen, überraschenden Ideen, bevor es am Montag, 
den 26. März um 9 Uhr dann wirklich ernst wird. Ich wünsche der Abiturientia 2007 schon jetzt viel Erfolg 
und auch das nötige Quäntchen Glück! 
 
Dasselbe wünsche ich den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 10, die sich momentan auf 
die „ZP 10“ vorbereiten. Das Verfahren ist dasselbe wie im Zentralabitur, d.h. Download der Aufgaben, 
ausdrucken, kopieren, eintüten etc.... Auch einen Ko-Korrektor gibt es, d.h. nicht nur der Fachlehrer, 
sondern zusätzlich ein zweiter Kollege wird die Aufgabenlösungen der Schüler unter die Lupe nehmen; 
beide gemeinsam legen dann die Note fest. 
  
Die Lernstandserhebungen in der Jahrgangsstufe 8 bilden dann im Mai den Abschluss der zentralen 
Prüfungen. Bis dahin werden wir schon viele Erfahrungen gemacht haben, von denen diese Schülerin-
nen und Schüler nur profitieren können. 
 
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg bei allen kommenden Herausforderungen, den 
Eltern und allen Lehrerinnen und Lehrern viel Kraft, Optimismus, Geduld und Gelassenheit. 
 
Erholen Sie sich gut in den Osterferien! 
 
Ihre Gisela Saßmannshausen 
 
__________________________________________________________________________________________________________________________ 
GBG-Info ist das Mitteilungsblatt des Georg-Büchner-Gymnasiums und erscheint ca. alle 6 Wochen. Es wird herausgegeben von der Schulleitung  
in Zusammenarbeit mit Eltern, Kollegium und Schülerinnen und Schülern. Falls Sie Fragen oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte an die Schule: 
Georg-Büchner-Gymnasium E-Mail: mail@gbg-kaarst.de Telefon: 0 21 31 – 79 53 80 
Am Holzbüttger Haus 1 Homepage: Telefax: 0 21 31 – 79 53 818 
41564 Kaarst     http://www.gbg-kaarst.de 
 



Termine 
 
Rückblick und Ausblick auf März 2007 
Fr 02.03. 6./7. Std. Englischer Lese-Wettbewerb für Jg. 7  
Di 06.03. ab 14.30h Volleyball-Turnier für Jg. 10 – 13 (bis 20 Uhr) 
Do 08.03. 2./3. Std. Verkehrsquiz des SVA für Jg. 5 in unserer Aula 
Mi, 14.03. – Di, 20.03. England-Austausch Jg. 9/10: GBG-Schüler in England (Hfm, Shae) 
Do 15.03.  Känguru-Wettbewerb (Org.: San) 
Fr 16.03. 19.00 Uhr Theater-Festival „Maskerade“ in Düsseldorf: AG der Jg. 13 nimmt teil (Win) 
Mo, 19.03. – Fr, 23.03. Frankreich-Austausch Jg. 8: Schüler aus Châtel am GBG  
Fr 23.03. 17.30 Uhr Elternabend zum Erweiterungsmodell 
Fr, 23.03. – So, 25.03. Frankreich-Austausch Jg. 9/10 : GBG-Schüler in La Madeleine 
Mo, 26.03. – Fr, 30.03. Klassenfahrt 5b (Herr Andersch / Frau Weinhold) 
Di 27.03.  Erprobungsstufen-Konferenz für Jg. 5/6 
Mi 28.03. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Fördervereins (Achtung: neuer Termin!) 
Do 29.03.  Auswahlgespräche im Rahmen der Stellenausschreibung D/Bio 
Fr 30.03.  Postversand der Warnungen; Ende des 1. Kursabschnitts für die Sek II 

 
Mo, 02.04. – Sa, 14.04. 2007 Osterferien 

 
April 2007 
Mo 16.04.  1. Schultag nach den Osterferien 
Fr 20.04. Nachm. Elternsprechnachmittag (15.00 – 18.00 Uhr)   
Sa 21.04. 9 -15.30 h Streitschlichter-Projekttag (Vorbereitung des Projekts „Zivilcourage“ in Jg. 8) 
Mo, 23.04. – Fr, 27.04. Klassenfahrt 5a (Frau Frenzke / Herr Becker) 
Mo 23.04. 19.30 Uhr Evtl.: Info-Abend für Eltern und Schüler zu den Diff.-Kurs-Wahlen 
Mo, 23.04. – Sa, 28.04. Frankreich-Austausch Jg. 8: GBG-Schüler in Châtel  
Mi 25.04. 19.30 Uhr Sitzung der Schulpflegschaft 
Fr 27.04.  Zentrale Prüfung Kl. 10 im Fach Deutsch  
Sa 28.04.  Treffen der Abiturienten des Jahrgangs 1986 (Org.: Frank Ahlert) 

 
 
Mai 2007 
Di 01.05.  Tag der Arbeit, unterrichtsfrei 
Mi 02.05.  Zentrale Prüfung Kl. 10 im Fach Mathematik  
Do 03.05. 19.30 Uhr Hauskonzert (Aula) 
Fr 04.05.  Zentrale Prüfung Kl. 10 im Fach Englisch  
Mo 07.05.  Erprobungsstufenkonferenz (nur Jg. 6) zur Schulformwahl (R. 117) 
Di 08.05.  „Nachwarntermin“ für Jg. 7, 8, 9 und 11  
Mi 09.05.  Nachschreibtermin: Zentrale Prüfung Kl. 10 im Fach Deutsch  
Fr 11.05.  Nachschreibtermin: Zentrale Prüfung Kl. 10 im Fach Mathematik  
Mo 14.05.  Nachschreibtermin: Zentrale Prüfung Kl. 10 im Fach Englisch  
Mo 14.05. 19.30 Uhr Informationsveranstaltung für die Eltern der neuen Sextaner (Aula)  
Di 15.05.  Besuch der Klasse 8a bei IKEA  
Mi 16.05.  Zentrale Lernstandserhebung Jg. 8 (Deutsch) 
Do/Fr   17./18.05. Christi Himmelfahrt (unterrichtsfrei) / Beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei)   
Mo 21.05.  Bekanntgabe der Vornoten und der Prüfungsnoten ZP 10 
Di 22.05.  Zentrale Lernstandserhebung Jg. 8 (Englisch) 
Di 22.05. 19.30 Uhr Georg Büchner: Woyzeck  (Theater-AG, Ltg. W. Schiefer) – Premiere –  
Mi 23.05. 19.30 Uhr Georg Büchner: Woyzeck  (Theater-AG, Ltg. W. Schiefer) – 2. Auff. – 
Do 24.05.  Zentrale Lernstandserhebung Jg. 8 (Mathematik) 
Mo/Di  28./29.05. Pfingstmontag / Pfingstdienstag (Feiertag / regulärer Ferientag) 
Mi 30.05.  Besuch der Klasse 8c bei IKEA  
 
 



Juni 2007 
Fr 01.06.  Besuch der Klasse 8b bei IKEA  
Sa 02.06.  10-jähriges Abitur (Org.: Herr Klother) 
Mo 04.06. 19.00 Uhr Schulkonferenz (Achtung: geänderter Termin!) 
Do 07.06.  Fronleichnam (unterrichtsfrei) 
Fr 08.06.  Kein Brückentag, sondern Unterricht! 
Mo 11.06. nachm. Zeugniskonferenzen Jg.  5 – 8 
Di 12.06. nachm. Zeugniskonferenzen Jg. 12 - 9 
Mi 13.06. 19.30 Uhr Premiere des Literaturkurses: Nibelungen (Fr. Winkler-Kalbas) 
Do 14.06. 19.30 Uhr 2. Aufführung des Literaturkurses: Nibelungen (Fr. Winkler-Kalbas) 
Do 14.06. 17.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse im Rahmen des Erweiterungsmodells (Aula)  
Fr 15.06.  Verabschiedung der Schulabgänger Sek I (Büro der Schulleiterin) 
Mo 18.06. 3./4. Std. Putzen und aufräumen / Schulbuchbörse 
Di 19.06.  Allgemeiner Wandertag; Verkehrserziehung für Stufe 12 (Org.: Bk) 
Mi 20.06. 1. Std. 

2./3. Std. 
4. Std. 

Letzter Schultag: Fachunterricht 
Schuljahresabschlussfeier in der Aula; danach Zeugnisausgabe;  
Dienstbesprechung für das Kollegium, Beratungstermin für Nachprüflinge  

 
 

Do, 21.06. – Fr, 03.08.2007 Sommerferien 
 
 
 

Zentralabitur 2007 – alle Termine auf einen Blick 
Do 22.03. 7. Std. Information der Abiturienten über Krankheit, Rücktritt, Täuschung etc. (Aula) 
Fr 23.03.  Letzter Schultag für Jg. 13, Mitteilung der ZA-Beschlüsse an die Schüler  
Mo 26.03. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Deutsch (LK + GK) 
Di 27.03. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Informatik (GK) 
Mi 28.03. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Englisch (LK + GK) 
Fr 30.03. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung in den Fächern Ek, EW, SW (nur LK!) 
Mo 16.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Spanisch (LK + GK) 
Di 17.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Mathematik (LK + GK) 
Mi 18.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Französisch (LK + GK) 
Do 19.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Biologie (LK + GK) 
Fr 20.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Chemie (LK + GK) 
Di 24.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung in Ek, EW, Ge, SW, eR, kR (nur GK) 
Mi 25.04. ab 9.00 h Zentrale schriftl. Abiturprüfung im Fach Physik (LK + GK) 
Mo 07.05. 15.00 Uhr Allg. Abiturkonferenz + Sitzungen der Fachprüfungsausschüsse  
Mi 09.05.  A4 - Prüfungen (Haupttag, Sonderplan) 
Do 10.05.  Restl. A4-Prüfungen; der normale Unterricht ist nicht betroffen.  
Mi 23.05.  Bekanntgabe der schriftl. Prüfungsergebnisse an die Abiturienten 
Do 24.05. 12.00 Uhr Meldeschluss für freiwillige Abiturprüfungen im 1. – 3. Fach 
Do 31.05.  Abiturprüfungen im 1. – 3. Fach 
Sa 09.06. 9.30 Uhr Abiturgottesdienst (Lukaskirche, Holzbüttgen) 
Sa 09.06. 11.00 Uhr Feierliche Entlassung der Abiturienten (Aula) 
Sa 09.06. 20.00 Uhr  Abitur-Ball (Aula) 
 
 
 
 
Vorschau auf das neue Schuljahr:  
August 2007 
Do 02.08.  Vorletzter Ferientag: schriftl. Nachprüfungen 
Fr 03.08.  Letzter Ferientag: mündliche Nachprüfungen 
Mo 06.08.  1. Unterrichtstag für alle Schülerinnen und Schüler 



Erfolge unserer Schülerinnen und 
Schüler 
 
Kurzgeschichten-Wettbewerb: „Kleine 
Taten verändern die Welt“ 
 
Zwei glückliche Siegerinnen 
Eine große Überraschung gab es am 2. März für 
Julia Jecht und Vanessa Eckrodt, beide 
Schülerinnen der Klasse 6c: Im Onlineportal 
KinderCampus.de konnten sie ihre kürzlich 
eingesandten Geschichten sehen – und dazu 
die Platzierungen: Platz 1 für Julia und Platz 2 
für Vanessa! Mit ihren Texten „Die gute Tat!“ 
und „Der Welthund“ schafften es die beiden 
Mädchen, sich an die Spitze der Mitbewerber zu 
setzen.  
Vanessa hat inzwischen schon ihren Preis, ein 
dickes Buchpaket, ausgepackt. Und auf Julia 
wartet eine Kurzreise in ein Reitercamp an der 
Nordsee.  
Die Idee zur Teilnahme war im Deutsch-Unter-
richt erwachsen. Vier Schülerinnen hatten zu 
Hause in eigener Regie Geschichten verfasst. 
Diese wurden dann kurz vor Karneval gemein-
sam nach Berlin geschickt. 
KinderCampus.de und der Baumhaus Buch-
verlag hatten die besten Jung-Autoren und 
Autorinnen gesucht, Jungen und Mädchen 
zwischen 7 und 14 Jahren. Geschichten zum 
Thema „Kleine Taten verändern die Welt“ waren 
gefragt: Erzählungen, die zeigen, wie Menschen 
es schaffen, dass die Welt auch durch scheinbar 
kleine Taten oder Gesten ein Stück schöner, 
friedlicher oder auch gerechter gestaltet wird.  
 

Gertrud Beier-Schubert 
 

English Reading Competition 
 
Am 02.03.2007 fand in der Aula des GBG ein 
Vorlesewettbewerb für die Jahrgangsstufe 7 in 
englischer Sprache statt, bei dem jeweils vier 
SchülerInnen der Klassen a bis c in zwei Vorle-
serunden gegeneinander antraten.  
Bewertet wurden die Schülerinnen und Schüler 
von einer Fach-Jury bestehend aus Englisch-
lehrern des GBG (Frau Beier-Schubert, Frau 
Olczak und Herr Schink), die sich freundlicher-
weise für die Aufgabe zur Verfügung gestellt 
hatten.  
Ausgezeichnet wurden sowohl die beste Team-
leistung als auch die beste Einzelleistung.  
Der erste Preis (100 Euro für die Klassenkasse) 
ging an die Klasse 7c mit den VorleserInnen 
Julia Seekircher, Teresa Brinkmann, Tobias 
Schmitz und Kai Hachmann. 

Den zweiten Preis (30 Euro für die Klassen-
kasse) erlas sich die Klasse 7a, für die die 
SchülerInnen Timothy Finnegan, Lena 
Amberge, Alyna Gonzales und Pia Bendfeld 
antraten. Dritte Sieger und damit Gewinner einer 
„süßen Überraschung“ wurde die Klasse 7b mit 
Jessica Kolbert, Inga Deckers, Jan Makowsky 
und Marc Golla. 
Des Weiteren gingen Urkunden für die beste 
Einzelleistung an Kai Hachmann (1.Platz), Inga 
Deckers (2. Platz) und Timothy Finnegan (3. 
Platz). 
Die Preise wurden gespendet von der Firma 
System Trailers Fahrzeugbau GmbH. 
In der Pause konnten sich alle Zuschauer und 
Teilnehmer über altersgemäße Englischlektüren 
einiger Verlage sowie der hauseigenen Schüler-
bibliothek informieren. 
Tatkräftige Unterstützung erhielten die Organi-
satoren Claudia Saatkamp und Pia Grensemann 
(Referendarinnen am GBG) sowohl von Schü-
lerInnen der Jahrgangsstufe 11 als auch von der 
SV, die während der Pause mit Plätzchen und 
Getränken für das leibliche Wohl der Anwesen-
den sorgte. 

Claudia Saatkamp und Pia Grensemann 
 
 
 
 
10. Düsseldorfer Schülertheater-
Festival „Maskerade“:  
Theater-AG der Jg. 13 nimmt teil  
 
Unter der Leitung von Frau Renate Winkler-
Kalbas führte die Theater-AG der Jg. 13 am 
16. März im Goethe-Gymnasium Düsseldorf 
das Stück „Kinderstunde“ nach dem Thea-
terstück von Lillian Hillmann auf.  
Das Stück spielt in einem englischen Inter-
nat, es zeigt perfide Machtkämpfe unter 
den Schülerinnen und vor allem die fatalen 
Folgen einer Lüge, die nicht nur dazu führt, 
dass alle Eltern ihre Kinder abmelden, son-
dern die auch das Leben der Internats-
leiterinnen zerstört. 
Mit sparsamsten Mitteln gestalteten die elf 
Schülerinnen und zwei Schüler die schwie-
rige Thematik, um so beeindruckender war 
das Ergebnis: Die Aufführung fand großen 
Zuspruch bei den zahlreichen Zuschauern, 
die den hervorragend spielenden Akteuren 
begeistert applaudierten. 
Am Ende der Theatertage werden die bes-
ten drei Inszenierungen mit einem Preis be-
lohnt; wir hoffen und wünschen sehr, dass 



die Theater-AG des GBG unter den Preis-
trägern ist und drücken fest die Daumen! 
 
Jugend-forscht am Georg-Büchner-
Gymnasium 
 
Achtzehn Schülerinnen und Schüler des Georg-
Büchner-Gymnasiums haben am renommierten 
Wettbewerb „Jugend-forscht / Schüler experi-
mentieren“ teilgenommen und am 27. Februar 
2007 im Seidenweberhaus in Krefeld ihre Arbei-
ten einer kritischen Jury präsentiert.  
 
Die Schüler forschten zu folgenden Themen:  
René Zimmermann aus der 6b beschäftigte sich 
mit „Kryptologie und Geheimschriften“.  
Kim Rothausen, Pia Klönter und Dominik 
Büsdorf, alle aus der 5b, konnten mit ihrem 
Wettbewerbsbeitrag: „Haarspray, Haargel, Haar-
wachs – Was hält am besten?“ den 2. Preis im 
Bereich Chemie gewinnen. Dies ist ein 
beachtlicher Erfolg, wir gratulieren!  
Auch Jan Lukas Birgel und Matthias Grau aus 
der 8b legten eine interessante Arbeit vor. Sie 
trägt den Titel: „Wie reagieren Haustiere auf un-
terschiedliche Musikrichtungen?“  
Philipp Schirmer, 7a, und Felix Gilsbach, 9b, 
forschten zum Thema „Neurodermitis“. Sie 
untersuchten die Wirksamkeit verschiedener 
Salben gegen die Symptome dieser Erkrankung.  
Paul Cunrady aus der 9a fragte sich: „Kau-
gummi und Edding – womit geht’s am besten 
weg?“ und hat damit die Antwort auf ein 
Problem aus dem Schulalltag gefunden.  
Florian Deckers (9a) Wettbewerbsbeitrag lautet: 
„Entfernung von Flecken. Im Vergleich: Haus-
mittel, Waschmaschine und Chemiereiniger“. In 
seiner groß angelegten Arbeit untersuchte er die 
Vor- und Nachteile von modernen Fleckentfer-
nern und alten Hausmitteln.  
Inga Deckers aus der 7a untersuchte verschie-
dene Toilettenpapiere auf Reißfestigkeit und 
Belastbarkeit. Ihre Arbeit lautete: „Ist Charmin 
wirklich das beste Toilettenpapier?“.  
Unsere Zwillinge Svenja Schmitz, 5a, und 
Christina Schmitz, 5b, reichten im Bereich 
Arbeitswelt den Beitrag ein: „Supermärkte in 
unserer Umgebung: Preis, Qualität und Kunden-
zufriedenheit“. Sie werteten selbst erstellte Kun-
denbefragungen aus und haben Preis und Qua-
lität eines typischen Warenkorbes in Super-
märkten in Kaarst verglichen.  
Mit einer sehr aufwändigen Arbeit haben Jona-
than Schneider und Nils Degner aus der 6a am 
Wettbewerb teilgenommen. Sie haben sich ge-
fragt: „Wie kann man den Tornister leichter 
machen?“ In einer vergleichenden Untersu-
chung haben sie gezeigt, dass Schüler mit 
einfachen Mitteln das tägliche Gewicht auf dem 

Rücken von ca. 7kg auf rund 5kg reduzieren 
können.  
Sebastian Corsten, Klasse 10b, Patrick Radtke, 
Klasse 9a, und Lars Dinkelbach, Klasse 9a, 
haben sich gefragt: „Wie menschlich ist der 
beste Freund des Menschen?“ Sie untersuchten 
im Fachbereich Biologie das Verhalten von 
Hunden. In Beobachtungen zeigten sie die 
Grenzen der Menschlichkeit des besten Freun-
des des Menschen auf.  
 
Die Koordinatoren der AG „Jugend-forscht am 
GBG“, Frau Halbach und Herr Andersch, 
zeigten sich beeindruckt von dem Engagement 
der Jungforscher, wie sie bei dem Wettbewerb 
immer genannt werden, und hoffen auf viele 
weitere interessante Arbeiten für den nächsten 
Wettbewerb im Jahr 2008.  

Marcel Andersch 
 
 
 

Experimentalwettbewerb Chemie 
 
Am Wettbewerb „Chemie entdecken“ 2006 
beteiligten sich über 5000 Schülerinnen und 
Schüler aus NRW. Auch Ann – Cathrin Weger, 
Schülerin der Jg. 7 des GBG, machte mit und 
sandte ihre Lösung zur Aufgabe “Mikrolabor 
Hefezelle“ ein. Als Anerkennung ihrer Leistung 
hat Ann-Cathrin eine Urkunde erhalten.  
Herzlichen Glückwunsch! 

 
 

Känguru-Wettbewerb Mathematik 
 
Am 15. März 2007 nahmen 275 Schüler und 
Schülerinnen des GBG am diesjährigen 
Känguru-Wettbewerb teil.  
Dies ist ein internationaler Mathematik-Wett-
bewerb, der jedes Jahr jeweils am 3. Don-
nerstag im März stattfindet. Allein in Europa 
nehmen mittlerweile mehrere Millionen Schüler 
und Schülerinnen teil.  
Das GBG macht seit 2001 mit, und die Schul-
konferenz hat beschlossen, dass die Jahr-
gangsstufen 5 und 6 geschlossen teilnehmen. 
Aus den übrigen Jahrgangsstufen nehmen nur 
die Schülerinnen und Schüler teil, die sich frei-
willig anmelden. 
Die Auswertung der Aufgabenlösungen dauert 
bis Mitte Mai. Dann gehen der Schule Teilneh-
merurkunden, Lösungshefte, Spiele und Preise 
zu. 
Auf der Wettbewerbs-Homepage www. mathe-
kaenguru.de findet jeder ab 18. März  die 
Lösungen der diesjährigen Aufgaben. Ebenso 
sind dort alte Aufgaben einzusehen, die als 
Übungsmaterial dienen. 



Bernhard Sander 
 
Personalnachrichten  
 
Frau Rosemarie Kniesel-Rackwitz hat das 
GBG offiziell zu Beginn des 2. Halbjahres ver-
lassen: sie wurde zur Oberstudienrätin befördert 
und gleichzeitig an das Gymnasium Filder 
Benden in Moers versetzt.  
Wir bedauern ihren Weggang, gratulieren ihr 
aber natürlich dennoch zur Beförderung und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
  
Neue Spanischlehrerin am GBG ist Frau Mag-
dalena Olczak, die bei uns ihre erste Stelle 
angetreten hat und die wir als neues Kolle-
giumsmitglied herzlich begrüßen. Frau Olczaks 
zweites Fach ist Englisch. 
 
Leider ist Frau Gabriele Comes-Seyfi seit An-
fang Februar erkrankt. Sie musste ins Kranken-
haus, befindet sich aber jetzt auf dem Wege der 
Besserung. Wir schicken von dieser Stelle aus 
die besten Genesungswünsche! 
Herr Dr. Theuer, Frau Hoffmann, Frau Frenzke 
und Herr Hagen haben die Vertretung für Frau 
Comes-Seyfi übernommen.  
Herr Dr. Theuer und Herr Hagen werden die 
übernommenen Kurse auch weiter unterrichten; 
Frau Frenzke und Frau Hoffmann dagegen 
wurden letzte Woche durch Frau Dr. Bernhardt 
abgelöst, die nun den Französisch-Unterricht in 
der Jg. 9 und 11 bis zur Rückkehr von Frau 
Comes-Seyfi erteilt. 
 
Mit Beginn des zweiten Halbjahres werden zwei 
neue Referendarinnen am GBG ausgebildet: 
Frau Hesseling mit den Fächern Deutsch und 
Sport sowie Frau Bauer mit den Fächern  
Deutsch und Mathematik. 
Wir wünschen beiden eine erfolgreiche Zeit bei 
uns! 
 
Das GBG hat eine Stelle für die Fächer Deutsch 
und Biologie ausgeschrieben. Noch vor den 
Osterferien werden die Bewerbungsgespräche 
stattfinden, so dass wir hoffentlich im nächsten 
Schuljahr wiederum ein neues Mitglied im 
Kollegium begrüßen können. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Gratulation an Wolf Biermann 

 
Der Künstler Wolf Biermann ist mit unserer 
Schule in besonderer Weise verbunden.  
 
Als 1994 in einer würdigen Feier unser 
„Gymnasium Büttgen“ den Namen „Georg-
Büchner-Gymnasium“ erhielt, konnte der promi-
nente Liedermacher und damalige Büchner-
Preis-Träger als Festredner gewonnen werden. 
  
In diesem Schuljahr (am 15. November 2006) 
feierte Wolf Biermann seinen 70. Geburtstag, 
wozu ihm die Schulgemeinde in einem Brief mit 
vielen Unterschriften von Lehrern und Schülern 
gratulierte. 
 
Herr Biermann hat sich in einem witzigen 
Antwortschreiben herzlich dafür bedankt und 
diesem Brief einige Kostproben seines litera-
rischen Schaffens beigegeben.  
 
Auch an dieser Stelle wollen wir ihm für seine 
Zukunft alles Gute wünschen. 
 
 
Die Fotowand: Ein neuer 
„Hingucker“ im Foyer 
 
Schon im letzten Jahr hatten die Streitschlichter 
die Idee, dass eine Fotowand, auf der alle 
Schüler und Schülerinnen des GBG zu sehen 
sind, eine Bereicherung für die Schule und eine 
echte Attraktion sein würde.  
Es wurde geplant, diskutiert und endlich, gemäß 
dem alten Sprichwort „Gut Ding will Weile 
haben!“, ist sie jetzt fertig geworden.  
Viele Schüler und Schülerinnen sprach ich vor 
der Fotowand an. Ihre Bewertungen waren 
einhellig positiv; sie fanden es toll sich in der 
Schülergemeinschaft wieder zu finden.  
Der Hinweis, die Klassenstufen in umgekehrter 
Reihenfolge anzuordnen, wird beim nächsten 
Mal berücksichtigt. 
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich 
bei den Streitschlichtern, die diese Idee hatten 
und sie auf den Weg brachten. Auch ist es mir 
wichtig hier Herrn Schumacher zu danken, der 
den Rahmen gezimmert, gestrichen und 
aufgehängt hat. 
Allen wünsche ich schöne Osterferien! Und 
wenn ihr ´mal Zoff habt, kommt zu den 
Streitschlichtern, sie denken an euch und 
helfen euch, eine Lösung zu finden! Außerdem: 

112  Sextaner angemeldet 
Im kommenden Schuljahr 2007/08 werden 
112 Jungen und Mädchen ihre Schullaufbahn 
am GBG in Jahrgangsstufe 5 beginnen.  
Das bedeutet vier neue Eingangsklassen, 
und wir freuen uns sehr, dass so viele Eltern 
sich für das GBG entschieden haben.   



Neues ist für euch von den Streitschlichtern in 
Planung!  

Bernhard Sander  
Veranstaltungsrückblick 
 
Tage religiöser Orientierung   
 
Vom 23. bis 26. Januar 2007 verbrachten 18 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 10a und 
10b unter der Leitung von Frau Kollnot und Frau 
Schuppener die Tage religiöser Orientierung in 
der Jugendbildungsstätte der Benediktinerabtei 
Gerleve im Münsterland.  
Die beiden Referenten Sabrina und Willi gestal-
teten ein abwechslungsreiches Programm zu 
unseren selbst gewählten Themen „Lebensweg 
/ Glaubensweg“, „Zukunft“ und „Stärken und 
Schwächen“ mit Gesprächsrunden, Spielen zur  
Förderung der Gemeinschaft, Übungen der 
Geduld und Meditationen.  
Eine vollkommen neue Erfahrung war die 
Schweigestunde, die von fast allen durchge-
halten wurde. Interessant war auch die Klos-
terrunde mit Pater Thadeus, der unsere vielen 
Fragen zum Leben im Kloster erstaunlich offen 
beantwortete. Jeder von uns besuchte auch 
mindestens einmal den täglich stattfindenden 
Gottesdienst der Benediktiner in der Kloster-
kirche. 
Für alle boten die Tage religiöser Orientierung 
viele neue Erfahrungen, interessante neue 
Einblicke und viel Spaß. 
 

Elena Katsimeni und Martina Kiefer, 10a 
 
 
Projekttage für fächerübergreifendes 
Arbeiten in Jg. 8  
 
Von Dienstag, den 16. 01. bis Donnerstag, den 
18.01.07 fanden für die drei Klassen der Stufe 8 
die alljährlichen Projekttage statt. Der Klassen-
verband wird an den drei Tagen aufgelöst und 
die Schüler und Schülerinnen arbeiten – je nach 
Projekt – in einer Gruppe oder mit einem 
Partner  zusammen.  
Jedes der vier angebotenen Projekte war 
Fächer verbindend, d.h. es bezog Unterthemen 
aus zwei Fächern ein und wurde auch jeweils 
von zwei Lehrern dieser Fächer betreut. Die 
Projekte werden zu einem späteren Zeitpunkt 
einem größeren Publikum vorgestellt. 
 
Dies waren die Projekt-Themen: 
Präsentation eines englischsprachigen Landes / 
einer englischsprachigen Region (Erdkunde / 
Englisch) 
Jugendliche vor Gericht (Politik / Deutsch) 

Schallwellen (Musik / Mathematik / Physik) 
Freskomalerei (Kunst / Chemie) 
 
 
Berufsinformationstage für Jg. 12 / 13 
(16.-18. Jan. 2007) 
 
24 Referentinnen und Referenten standen bei 
den diesjährigen drei Berufsinformationstagen 
unseren Schülerinnen und Schülern der Jg. 12 
und 13 Rede und Antwort.  
Allgemeine Informationen zu Studium und Be-
rufswahl durch eine Vertreterin der Agentur für 
Arbeit wurden ergänzt durch ein Bewerbungs- 
und Assessmentcenter-Training sowie Vorträge 
zu den verschiedensten Berufszweigen (u.a. 
Tourismus, Hotellerie, IT-Berufe, Versicherungs-
wesen, Steuerberatung, Bundeswehr, Polizei,  
Elektrotechnik, Maschinenbau, Wirtschaft und 
Informatik, Landwirtschaft, Architektur, Bank-
wesen, Veterinärmedizin, Journalismus, Perso-
nalleitung in Großbetrieben.  
 
Betriebspraktikum für Jg. 11  
(08.-19.1.2007) 
Direkt nach den Weihnachtsferien begann für 
die Stufe 11 das zweiwöchige Betriebsprakti-
kum, das Herr Palmen – wie immer – hervor-
ragend vorbereitet hatte. Die Schüler und Schü-
lerinnen hatten sich sehr unterschiedliche 
Praktikumsplätze ausgesucht, die Palette 
reichte vom Kindergarten über Grundschule, 
Anwalts-kanzlei, Hotel, Zeitungsredaktion ... bis 
zum Computerladen. 
Wie immer fand nach Beendigung des Prak-
tikums eine Nachbesprechung in der Schule 
statt statt, bei der die Schüler über positive und 
negative Aspekte ihrer Praktikumszeit berichten 
konnte. Von ganz wenigen Ausnahmen abgese-
hen waren alle sehr zufrieden. Manche waren 
auch froh, wieder zur Schule gehen zu können! 
 
 
GBG erhält 2000 Euro aus Benefiz-
Konzert  
 
Im November letzten Jahres veranstalteten 
Lions-, Rotary- und PROBUS-Club in der Aula 
des Gymnasiums Korschenbroich ihr traditionel-
les Benefiz-Konzert. Am 7. Februar 2007 folgte 
die Fortsetzung: der Reinerlös in Höhe von 6000 
Euro wurde zu gleichen Teilen den 3 
Gymnasien in Kaarst und Korschenbroich zur 
Verfügung gestellt.  
An der kleinen Feier im Rathaus Kaarst nahmen 
neben den Vertretern der drei Service-Clubs 
und den drei Schulleiterinnen auch 
Bürgermeister Franz-Josef Moormann sowie der 



Korschen-broicher Bürgermeisters Heinz-Josef 
Dick teil. 
 
 
Volleyball-Turnier 2007 
 
Am Dienstag, den 6. März 2007, fand das all-
jährliche Volleyballturnier der Jahrgangs-
stufen 10-13 statt.  
Insgesamt traten 10 Mannschaften an und 
glänzten mit einem noch nie da gewesenen 
hohen Leistungsniveau, das sogar die Lehrer 
erblassen ließ. 
Wie jedes Jahr waren der Fantasie bei der 
Namensgebung der Mannschaften keine Gren-
zen gesetzt: „Hasta manana banana“ (Stufe 11),  
„Brownie And Friends“ (Stufe 12) oder „Horst 
haut hart, hart haut Horst“ (Stufe 13) lockerten 
die Stimmung vor jedem Spiel etwas auf. Zur 
Freude der Schüler war nach langer Zeit wieder 
eine Lehrer-Mannschaft dabei. 
Als gnadenloser „Punkteverschenker“ konnte 
das Team um Herrn Bambeck letztlich bei den 
Schülern punkten, die sich für das pädagogisch 
wertvolle Verhalten der Lehrer zu bedanken 
wussten. 
Top Einsatz, hohes Spielniveau und Schüler, die 
sich gegenseitig hoch puschten, um in der 
letzten Sekunde des 20 Minuten langen Spiels 
den alles entscheidenden Punkt zu erzielen, 
waren keine Seltenheit. 
Die besten zwei Teams der jeweiligen Gruppe 
kämpften sich bis in Halbfinale vor. Im ersten 
Semifinale konnte sich „Ja wat denn“ (13), ge-
gen „Horst haut hart, hart haut Horst“ (13) 
durchsetzen und musste gegen „Die Drei lusti-
gen Zwei“ (13), die sich gegen „Hasta manana 
banana (11) behaupten konnten, antreten. 
Im Finale kamen viele Emotionen hoch. 
Geschenke wurden hier keine mehr verteilt, es 
wurde noch mal richtig spannend. Letztendlich 
konnte das Team „Ja wat denn“ im dritten und 
entscheidenden Satz mit 15:13 den Gesamtsieg 
für sich verbuchen.  
Die Sieger Stefan Thiem, Simon Heuer, Tim 
Willing, Juliane Roos, Jana Koniezny, Janine 
Dorschner und Philip Haverkamp freuten sich 
mit dem Rest der 13er, die mit ihren drei Teams 
Platz eins bis drei belegten.  
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren 
Herrn Bambeck und Denis Jäger (St. 13), die für 
einen reibungs-losen Turnierverlauf sorgten. 
Tschüs bis 2008, wenn es wieder heißt: 
„Annehmen, stellen, schmettern...“ 

Janine Dorschner, Philip Haverkamp, Stufe 13 
 
24-Stunden-Schwimmen 
 

Am 17. und 18.März 2007 fand im Büttgener Hallen-
bad erneut das „24 - Stunden - Schwimmen“ statt, 
welches vom VfS, der DLRG und der Wasserwacht 
ausgerichtet wurde. Die Veranstaltung wurde als 
„Sponsored Swim“ ausgeführt und war dem Projekt 
„Fit für den Job“ des Evangelischen Vereins für 
Jugend- und Familienhilfe gewidmet. Dies ist ein 
Projekt für Jugendliche aus der Einrichtung, das diese 
für die Arbeitswelt fit machen soll.  
Während der 24 Stunden konnten die Teilnehmer 
selbst entscheiden, wie lange sie schwimmen wollen 
und wann sie ihre Pausen wählen. Zwischen 0 und 6 
Uhr konnte man in Gruppen für den Nachtpokal 
schwimmen. Und auch ich schloss mich dem VfS an 
und wurde mit meiner Gruppe Erster. Wir 
schwammen zusammen 49.900 m! 
Die Kilometerzahl aller Schüler wurde zusammen- 
gezählt; das GBG ist mit 126.150 geschwommenen 
Metern Zweiter geworden. Bei besonderen Leistun-
gen konnte man bei einer Platzierung einen Pokal 
gewinnen. Jeder Teilnehmer unter 18 Jahren erhielt 
eine Medaille und eine Urkunde mit der Angabe der 
geschwommenen Strecke.  
All das wäre aber ohne die Unterstützung zahlreicher 
Helfer nicht möglich gewesen. Auch ich habe beim 
Bahnen Zählen mitgeholfen. Außerdem wurden 
Kuchen und Getränke angeboten. Alle Teilnehmer 
zusammen schwammen 1.366.125 m! 
Abschließend kann man sagen, dass es auch dieses 
Jahr wieder eine schöne und erfolgreiche Aktion war. 
 

Sarah Jost, 9b 
 
 
Badminton-Turnier 2007 
 
Das diesjährige Badminton-Turnier der Jahr-
gangsstufen 10 – 13 ging am 06. und 07. Februar 
2007 über die (Hallen-)Bühne ... 
...und bot allen Zuschauern und Aktiven neben viel 
Spaß vor allem attraktive Spiele. 
Am Ende des schweißtreibenden Nachmittags setzte 
sich Scott Dudley (Stufe 13) im Herren- Finale recht 
deutlich gegen Steven Hayward (13) durch, nachdem 
er in einem spannenden Halbfinal – Krimi gegen 
Marcel Zillekens (12) bis zum Schluss zittern musste.  
Steven holte sich dafür den Titel in der Mixed – 
Konkurrenz an der Seite von Lisa Berg (13), die auch 
im Damen – Finale im Entscheidungssatz gegen 
Fabienne Jaeger (11) das Glück auf ihrer Seite hatte. 
Das Damen - Doppel - Endspiel gewannen Fabienne 
Jaeger / Alena Fafenrot gegen Lisa Berg / Steffi Roth. 
Unser Dank gilt neben dem Organisatoren - Doppel 
Banken / Bambeck, das auch auf dem Feld eine 
starke Leistung bot und sich erst im Finale im 3. Satz 



gegen Marcel Zillekens und Carlos Gluschak 
geschlagen geben musste, vor allem Denis Jäger 
(13), der für einen schnellen und reibungslosen Ablauf 
des gesamten Turniers sorgte!   
                Lisa Berg 
 
 
 
 
 
 
 
 
Experimentiernachmittage Chemie  
(6. und 9. Feb. 2006) 
 
 
PET-AG: Frau Dr. Girod; Computer-AG für 5/6: 
Herr Rothausen, Fußball für Mädchen: Herr 
Patzelt 
Sauberkeit in der Schule 
Beurlaubungen vor und nach den Ferien  
 


